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Die Konstellation in der Klausur wie vom TE geschildert ist ein Grenzfall, der immer mal wieder
vorkommt.

Meine Einschätzung dazu ist folgende:

Das Kriterium Sprachrichtigkeit kann sich nur auf den vorhandenen Text beziehen -
unabhängig von der Anzahl der Wörter. Ein fehlerfreier Text würde somit die volle
Punktzahl im Bereich Orthographie, Wortschatz und Grammatik erhalten. Etwas anderes
sehen die Bewertungsvorgaben nicht vor.
Eine besonders kurze Klausur wird je nach konkretem Sprachmaterial massive Abzüge in
der kommunikativen Darstellungsweise sowie mittelbar Abzüge in der Verfügbarkeit
sprachlicher Mittel erhalten. Das wurde weiter oben ja bereits dargelegt.
Die inhaltliche Darstellungsweise wird gesondert bepunktet und dürfte ebenfalls einen
erheblichen Abzug erfahren.

Wenn dann immer noch eine gefühlt zu gute Note bei herauskommt, dann muss man sich
davon freimachen und diese Note geben. Das Land will es so.

Gleichwohl sollten wir Grenzfälle nicht zum Gegenstand der Debatte über den Untergang des
Abendlandes machen. Ein Bewertungsschema kann nicht alle Eventualitäten berücksichtigen.

Vergleiche zur Sek I erübrigen sich meines Erachtens, weil es für die Sanktionierung für die
Unterschreitung von Mindestwortzahlen ebenso wenig ein vorgeschriebenes Sanktionsmittel
gibt.
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